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über die 6. Sitzung der Verbandsversammlung der Zweckverband Volkshochschule Zeven am 
Donnerstag, dem 19.06.2014, 10:00 Uhr, VHS-Haus. 
 
Anwesend: 

Verbandsvorsitzende/-r 
Samtgemeindebürgermeister Stefan Tiemann  

Mitglieder der Verbandsversammlung 
Ratsherr Heinz-Hermann Holsten Vertretung für Herrn Henri Blanken 
Ratsfrau Angela van Beek  
Ratsfrau Andrea Burfeind  
Samtgemeindebürgermeister Frank Holle  
Ratsherr Ingolf Lienau  
Ratsherr Manfred Poburski  
Ratsherr Hartmut-Hans Schmidt  

Stellv. Verbandsgeschäftsführer/-in 
SamtgemeindeverwaltungsdirektorinIrene Körner  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder der Verbandsversammlung 
Ratsherr Henri Blanken  

Samtgemeindebürgermeister 
Johann-D. Klintworth 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Der Vorsitzende Herr Tiemann eröffnet die Sitzung um 10.00 Uhr, stellt die ordnungs- 

gemäße Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest.        
 

2. Feststellung der Tagesordnung 
 Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.       

 
3. Genehmigung des Protokolls -öffentlicher Teil- über die 5. Sitzung der Verbandsversamm-

lung am 21.11.2013 
 Das Protokoll wird einstimmig mit 2 Enthaltungen genehmigt.        

 
4. Bericht 
 Qualitätstestierung 

Der Selbstreport für die Qualitätstestierung, der im 4-Jahre Rhythmus erstellt werden muss, 
wurde Mitte Mai abgegeben. Dieses wurde zum 4. Mal auf 110 Seiten für 11 Qualitätsbe-
reiche durchgeführt. Er wird von 2 Gutachterinnen bewertet und im Herbst mit einer Visita-
tion und einem Abschlussworkshop abschließen, in dem die strategischen Entwicklungszie-
le für die nächsten 4 Jahre festgelegt werden. 
Die Qualitätstestierung ist die Grundlage für den Landeszuschuss. 
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Aktuelles Semester 
Frau Flentke-Schumer berichtet über das aktuelle Semester. 
 
 

 

Einzelveranstaltungen 
Es fanden 2 „Zevener Geschichtsvorträge“  zum Jahresthema: 300 Jahre Personalunion 
mit Herrn Prof. Dr. Biegel aus Braunschweig statt, die sehr gut besucht wurden. 2 weitere 
Vorträge zu diesem Thema folgen noch. 
4 Autorenlesungen:  Die Autorenlesung eines Schwedenkrimis in Zeven vom Autorenduo 
Voosen & Danielsson wurde gut besucht. Ebenfalls die Vorstellung der Autobiografie: 
„Flucht aus Ostpreußen“ des Zeveners Harry Schmeil. In Tarmstedt fanden 1 Lesung mit 
Axel Petermann und eine Live-Reportage in Kooperation mit dem Büchereiförderverein und 
eine auch mit der Zevener Zeitung statt. Beide Lesungen waren sehr erfolgreich. In Sitten-
sen wurde eine Lesung am Veranstaltungstag von dem Autoren abgesagt. 

  
Prüfungen 
Im März haben 22 Teilnehmende mit dem Kolloquium den Lehrgang zur Montessori-
Pädagogik  mit dem Montessori-Diplom abgeschlossen. An den Einbürgerungstests am 
24.03.2014 nahmen 3 Personen teil. Für den Test am 26.06.2014 haben sich 2 Personen 
angemeldet. Am 24.01.2014 haben 4 Personen aus dem Alpha- Integrationskurs nicht er-
folgreich an der DTZ-Prüfung  teilgenommen. 1 Person hat auf dem Niveau A2 und 2 ex-
terne Teilnehmende mit der B1-Prüfung abgeschlossen. 
Am 14.06.2014 hat eine berufsbezogene Sprachprüfung  als Abschluss des ESF-BAMF-
Projekts mit 13 Teilnehmenden (3 auf Niveau A2+Beruf, je 5 mit  B1+Beruf und B2+Beruf) 
stattgefunden. Ergebnisse stehen noch aus.  

 

BAMF-ESF-Projekte 
Das 5. Projekt der ESF-BAMF-Berufsbezogenen Sprachförderung  hat am 02.12.2013 
mit 16 Personen begonnen und endet am 31.07.2014. Die Teilnehmenden sind jetzt im 6-
wöchigen Praktikum. Am 1. April 2014 gab es durch BAMF einen Mittelstopp der EU-
Fördermittel. Davon betroffen war auch das geplante Projekt der vhs mit Beginntermin 
Herbst 2014. Die Konsequenzen wären bundesweit erheblich gewesen. Durch zügige In-
terventionen einiger Bundesländer stellten diese im Bundesrat einen Antrag auf Weiterfi-
nanzierung der berufsbezogenen Sprachkurse für 2014 als Überbrückung von zwei EU-
Förderperioden. Am 02.05.2014 gab es die Mitteilung, dass weitere EU-Mittel, allerdings im 
wesentlich geringeren Umfang, zur Verfügung stehen. Ein neues Projekt in Zeven kann da-
her frühestens im November 2014 beginnen. 
Auf Nachfrage von Herrn Schmidt nach den Zugangsvoraussetzungen berichtet Frau Schä-
fer-Wolff, dass die Teilnehmenden entweder bei der Agentur für Arbeit oder beim JobCen-
ter gemeldet sein müssten. Die Teilnehmerakquise gestalte sich aber häufig etwas schwie-
rig, da bei der Vermittlung in Arbeit nicht der Spracherwerb die oberste Priorität habe. Hier 
sagten die in der Verbandsversammlung vertretenden Kreistags-abgeordneten ihre Unter-
stützung zu, um im Kreistag und den Ausschüssen über dieses Projekt zu informieren und 
auf die erhöhten  Chancen auf dem Arbeitsmarkt mit fundierten Sprachkenntnissen hinzu-
weisen. 
 
Integrationskurse  
Ein Integrationskurs Alphabetisierung ist mit 7 Frauen und 2 Männern nach 1.200 UStd. 
am 19.02.2014 beendet worden. 1 Teilnehmerin hat diesen Kurs auf dem Niveau A2. abge-
schlossen. Der laufende 18. Integrationskurs  hat am 02.12.2013 begonnen und schließt 
mit der DTZ-Prüfung am 25.07.2014 ab. Danach folgt der Orientierungskurs, der mit dem 
Test: „Leben in Deutschland“ abschließt, der auch als Einbürgerungstest anerkannt wird. 
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Lehrgänge 
Der Lehrgang Integrative Erziehung und Bildung im Kindergarten  gefördert mit Mitteln 
des Landes Niedersachsen im Rahmen der Weiterqualifizierungsinitiative ‚Inklusion in der 
frühkindlichen Bildung‘ ist mit 18.Teilnehmenden am 26.05.14 gestartet. Prüfung ist im 
Sept.2015 Der 13. Lehrgang Kleinstkindpädagogik beginnt am 28.06.14. Der 5. Lehrgang 
Montessori-Pädagogik hat im April 2014 begonnen, läuft über 300 Unterrichtsstunden in 2 
Jahren. Die Lehrgänge Fachkraft Inklusion und Qualifizierung zur Lernpatin/zum Lern-
paten haben im Rahmen des Projekts E.B.I. begonnen. 

 

Kurse 
Weiterhin sehr gut nachgefragt und erweitert sind die Gesundheitskurse . Eine große 
Nachfrage gibt es auch in den Sprachen als Bildungsurlaub.  Ein neuer Bildungsurlaub 
‚Gesprächsführung‘ wurde für Ehrenamtliche  angeboten. Seniorenkurse  für EDV-
Grundlagen und der Umgang mit dem Smartphone wurden sehr gut angenommen. In der 
jungen vhs gab es großes Interesse für den Mutmachkurs, Rhetorik und die Kochkurse. 

 

Veröffentlichungen/Kurswerbung 
Im Zusammenhang mit den Kochkursen weist   Frau Flentke-Schumer auf die gute Zu-
sammenarbeit mit der Presse hin. Diverse Pressemitteilungen und Presseartikel zu Kursen 
wurden veröffentlicht. Die vhs nutzt jegliche Chancen, ihr Gesamtangebot oder explizite 
Kurse passend zu entsprechenden Veranstaltungen vorzustellen, wie z.B. im Rahmen des 
Aktionstages des JuZe in der Breslauer Straße. Dort wurde auf das Angebot der Deutsch-
kurse in der vhs hingewiesen, die 2 Dozentinnen vorstellten.  

 
Statistik 
Es wurden im 1. Semester 2014 200 Veranstaltungen  mit 1579 Teilnehmenden  durchge-
führt. Das waren im Durchschnitt 8 TN pro Kurs. Es gab 5 Ermäßigungen (Gesamt 
139,10€). Es wurden 3 Neubürgergutscheine  eingelöst (2 Zeven, 1 Tarmstedt). Rest-
platzbörse wurde nicht in Anspruch genommen.  
 
Projekt Inklusion  
Das Projekt Erziehung.Bildung.Inklusion., das seit dem 01.09.2013 läuft, hat in den 3 
Samtgemeinden Tarmstedt, Zeven und Sittensen jetzt schon viel bewegt. Die 1. Sitzung 
der Steuerungsgruppe hat am 26. März mit den Bürgermeistern und den in der Verwal-
tung für Kitas Zuständigen stattgefunden. Die 2. Sitzung ist für den Oktober geplant. Der  
1. Lehrgang zur Fachkraft Inklusion hat am 21.02.2014 mit 16 Teilnehmenden begonnen. 
Ein 2. Lehrgang ist für Oktober geplant. Der 1. Lehrgang Qualifizierung zur Lernpatin/ 
zum Lernpaten startete mit 17 Teilnehmenden am 24.04.2014. Es fand 1 Workshop 
Grundlagen der Inklusion mit 36 TN am 26.02.2014 in Tarmstedt statt. 1 Workshop mit 
dem Thema Vielfalt begrüßen, inklusives Handeln in der Praxis  wurde mit 17 TN (u.a. 7 
Lehrkräfte und 1 Schulleiter und 1 Stellvertreter) am 08.05.2014 in Sittensen durchgeführt. 
Es fand mit 19 TN eine Inhouseschulung am 12.03.2014 in Nartum statt.  
Es gab einen Eltern–Info–Abend in der KiTa in Kirchtimke zum Thema ‚Inklusion‘.  
 
Auf dem  ‚Netzwerktreffen Soziale Dienste‘ am 12.05.2014 wurde das Projekt E.B.I. vor-
gestellt  und die Projektmitarbeiterinnen Frau Schnackenberg-Bösch und Frau Haltermann 
haben zum Thema ‚Inklusion‘ einen Vortrag  gehalten. Die Büchereien in allen 3 Samtge-
meinden wurden beraten und haben eine Inklusive Bücherkiste zusammengestellt. Eben-
so ist eine Lesespaßbox mit 30 Medien zum Kennenlernen und Vorstellen von vorurteils-
bewussten Kinderbüchern entstanden, die in Zeven bereits ausgeliehen werden kann. Es 
wurde bereits ein Flyer dazu entwickelt. Eine 2. Fachtagung wird am 17.07.2014 mit Prof. 
Dr. Hans Wocken zum Thema: Alle gleich und jede_r besonders – Wie setzen wir das um? 
in der Carl-Friedrich-Gauß-Oberschule in Zeven angeboten. Es wird darauf hingewiesen, 
dass diese Fachtagung für Alle zugänglich ist und sie herzlich eingeladen sind.  
Eine Anmeldung beim Projektträger ist notwendig. 
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vhsApp 
Seit 1.01.2014 ist die erste offizielle App der vhsn in Deutschland an den Start gegangen. 
Es ist eine kostenlose App, die zum einen ermöglicht, mit Spaß zu lernen. D.h., dass man 
mit Hilfe kurzer Videos testen kann, wie gut sein Englisch, Spanisch, Polnisch oder Tür-
kisch ist, man mit dem interaktiven Lernbegleiter die Kenntnisse vertiefen kann. Es gibt 
Spaß-Zertifikate, sog. Badges, die nach erfolgreichem Üben aufs Handy kommen – und 
dann per Facebook oder Twitter mit Freunden geteilt werden können. Zum anderen ermög-
licht sie, einen entsprechend passenden vhs-Kurs zu finden. Die Kursangebote der vhs Ze-
ven sind mit der App verknüpft und können somit direkt von unterwegs gebucht werden. – 
vhs to go – Die vhsApp ist eine gemeinsame Entwicklung von vhsn, Landesverbänden, 
dem dvv und dem Sprachprüfungsinstitut telc-language. Geplant ist, weitere Apps auch für 
andere Programmbereiche zu entwickeln, z.B. Gesundheits-App mit Fitnessvideo und Ge-
sundheitstipps. Es ist davon auszugehen, dass das mobile Lernen mit Smartphones und 
Tablett-Computern rasant zunehmen wird. Der Branchenverband Bitkom hat aufgelistet, 
dass im Jahr 2012 bereits 1,7 Milliarden Apps herunter geladen wurden. Gestalterisch an-
gepasst ist die App an die neue vhs Dachmarke. Auf die App wird im neuen Programm der 
vhs Zeven hingewiesen. Auch neu im vhs-Programm ist der Abdruck eines QR-Codes mit 
dem Link auf die vhs-homepage. 

        
 

5. vhs-Programm II/2014 
 Frau Flentke-Schumer stellt das neue vhs-Programm für das 2. Semester 2014 vor. Es 

werden 247 Veranstaltungen und Kurse angeboten, davon sind 65 neu hinzugekommen, so 
dass die Innovationsquote bei 26 % liegt. Anregungen, wie Bildungsurlaub für Selbstständi-
ge auf abends zu verlegen, z. B. 4 x wöchentlich 3-4 UStd., oder den Power-Point-Kurs mit 
einem kostenlosen Programm für die junge vhs zu ergänzen, werden gerne angenommen 
und im nächsten Programm berücksichtigt.        
 

6. Anfragen 
 Anfragen liegen nicht vor. Herr Tiemann schließt den Öffentlichen Teil der Sitzung.        

 
 

Ende der Sitzung: 11:15 Uhr 
 
 
 
 
 

Tiemann Körner Schäfer-Wolff 
Verbandsvorsitzender
                                   

Stellv. Verbandsgeschäftsführerin
                                    

Protokollführerin
                                   

 
 

 


